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Anwendung der Erlösung - Kolosser 3,1-17; 

Kolossä lag an der Straße nach Ephesus, in der Nähe von Laodicäa und Hierapolis. Onesimus war ein 
führender Mann der Gemeinde, Gemeindeglied war Philemon. Die Stadt liegt im Lykostal; l lt. Tacitus 
ca. 60 n. Chr. /Erdbeben  

Warum tun wir es nicht/warum funktioniert es nicht/warum spielt es keine Rolle 

1) Apg 14,22;  wir müssen durch viele Trübsale ins Reich Gottes  
  eingehen, 1Thess 3,3f; 

2) 2Tim 3,12;   Verfolgung usw. 
3) 2Kor 10,4ff;   Gedankenangriffe 
4) 2Kor 11,2ff;   Fälschungen 
5) 2Kor 11,28;   Sorgen ums Reich Gottes 
6) Eph 6,12ff;  Finsternisangriffe 
7) 1Thess 3,4f;  Versuchungen, Fallen 
8) Hebr 12,4ff;  Erziehung Gottes 
9) Röm 12,2;  Gefahr der Anpassung an den Weltlauf/Zeitgeist 

   10). 1Petr 5,7f;  Sorgen als Falle, s.a. Mt 13,22; 
          = 2Mose 6,9; Umstände blockieren alles Geistliche 
   11). Hebr 10,10+14; das vollkommene Opfer und unsere Reaktion,  
    Röm 6,6+11; 
   12). Eph 1,17ff;  erkennen und durch Glauben die Kräfte auslösen 
   13.) 2Kor 4,13;  wir haben den Geist des Glaubens 
   14). Offb 3,16;  Spannungsfeld zu 1Kor 4,6; 
   15). Kol 3,1-17;  das Programm Gottes 
 

a) Vers 1 = wenn ihr auferweckt/wiedergeboren, seid AO I 
pass (Hebr 1,3) dort wo der Hohepriester Jesus Christus ist 

b) Vers 1 = dann sucht, was droben ist (präs akt)  
c) Vers 2 = danach trachten als Priorität (präs akt) 
d) Vers 3 = mit Christus begraben u. auferstanden, Kol 2,12; 
e) Vers 3 = 1. Christus ist unser Leben/ ist verborgen Pf pass 

                                                     2. wir sind gestorben = AO II = Tatsache  
f) Vers 4 = bis dahin alles „innerlich“/ äußerliche Wirkungen 
g) Vers 5 = 1. Tötet eure Glieder, s.a. Röm 7,24; wegen V. 3 

             2. Röm 8,9f; wiedergeboren = der Geist (Seele 
       ist der Kampfplatz    
                                                   3. konkrete Sündennatur  
                                                   4. Aorist I aktiv = hat begonnen und geht weiter 

h) Vers 6f= dies löst den Zorn Gottes aus – früher normal    
i) Vers 8 = ablegen, AO II akt = radikal tun, kein zurück 
j) Vers 9 = 1. Lüge ist Feindesgebiet  

                                                    2. den alten ausziehen = AO I begonnen und fort                        
k) Vers 10  den neuen anziehen, AO I med, 2Kor 3,17f; 
l) Vers 11  alles nur in IHM 
m) Vers 12 anziehen AO I med = begonnen/fort, für sich  
n) Vers 13 ertragt einanander präsens med = dauernd für sich 

            vergebt dauernd, wie ER euch vergab/weiter/Mt 6. 
o) Vers 14 das Band der Liebe/agape = das Beste suchen 
p) Vers 15 Friede im Herzen, durch IHN = er herrsche; d.h. 

            sei Kampfrichter, präsens aktiv = dauernd  
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q) Vers 16 Wort Gottes, z.B. Hebr 4,12; u.Lieder (präs akt alles) 
r) Vers 17 alles im Namen Jesu = Auftrag, und Dank (präs akt)   
s) Röm 12,1+2; Schlüssel der Gesinnung 

 
Die folgende Übersetzung ist der Versuch in die Schlachter-Übersetzung die 
Zeitformen plakativ einzufügen 
 
Kol 3,1 Wenn ihr nun mit dem Christus auferweckt worden seid und auch dies 

weiter erlebt, so sucht laufend das, was droben ist, wo der Christus ist, 
sitzend zur Rechten Gottes. 

Kol 3,2 Richtet euren Sinn laufend auf das, was droben ist, nicht auf das, was 
auf Erden ist; 

Kol 3,3 denn ihr seid tatsächlich, wirklich, real gestorben, und euer Leben ist 
verborgen ein für allemal mit dem Christus in Gott. 

Kol 3,4 Wenn der Christus, unser Leben, offenbar werden wird, dann werdet auch 
ihr mit ihm offenbar werden in Herrlichkeit. 

Kol 3,5 Setzt das begonnene Töten eurer Glieder, die auf Erden sind fort: 
Unzucht, Unreinheit, Leidenschaft, böse Lust und die Habsucht, die 
Götzendienst ist; 

Kol 3,6 um dieser Dinge willen kommt der Zorn Gottes über die Söhne  
Ungehorsams, die sich weigern zu glauben; 

Kol 3,7 unter ihnen seid auch ihr einst gewandelt, als ihr darin, lebtet. 
Kol 3,8 Jetzt aber habt auch ihr das alles so völlg abgelegt, dass es kein 

Zurück gibt  - Zorn, Wut, Bosheit, Lästerung, häßliche Redensarten aus 
eurem Mund. 

Kol 3,9 Lügt einander nicht laufend an, da ihr ja begonnen habt, den alten 
Menschen auszuziehen mit seinen Handlungen und darin 
fortschreitet 

Kol 3,10 und den neuen für euch selber begonnen habt anziehen, der erneuert 
wird zur Erkenntnis, nach dem Ebenbild dessen, der ihn geschaffen hat; 

Kol 3,11 wo nicht Grieche noch Jude ist, weder Beschneidung noch Vorhaut, 
[noch] Barbar, Skythe, Knecht, Freier - sondern alles und in allen Christus. 

Kol 3,12 Setzt nun fort, was ihr als als Gottes Auserwählte, Heilige und 
Geliebte begonnen habt, indem ihr folgendes anzieht: herzliches 
Erbarmen, Freundlichkeit, Demut, Sanftmut, Langmut; 

Kol 3,13 im eigenen Interesse ertragt einander laufend und seid laufend dabei   
einander zu vergeben, wenn einer gegen den anderen zu klagen hat; 
gleichwie Christus euch vergeben hat und euch weiter vergibt, so auch 
ihr. Das ist zu Eurem Selbstschutz 

Kol 3,14 Über dies alles aber die Liebe , die das Band der Vollkommenheit bzw. 
Ausreifung, ist. 

Kol 3,15 Und der Friede Gottes regiere als Kampfrichter laufend in euren Herzen; 
zu diesem seid ihr ja auch berufen in {einem} Leib; und seid dauernd 
dankbar! 

Kol 3,16 Das Wort des Christus müßt ihr dauernd reichlich in euch wohnen 
lassen in aller Weisheit; lehrt und verwarnt einander laufend und singt 
mit Psalmen und Lobgesängen und geistlichen Liedern dem Herrn in 
Gnade in eurem Herzen. 

Kol 3,17 Und was immer ihr dauernd tut in Wort oder Werk, das tut alles im 
Namen des Herrn Jesus und dankt Gott, dem Vater, laufend durch ihn. 


